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Art Nummer Ausgabe Gruppe Titel des Standards
Register-
Nummer

Verbindlich
keitserklärung

veröffentlicht

1 2 3 4 5 6 7

DK 621.71 Tedmische Zeichnungen

DIN 824 1.56 034 Zeichnungen; Faltung auf A4 
für Ordner

3732-56 AO Nr. 45 
v. 15.11.1956 
(GBl. II S. 410)

DK 621.798 Verpackung, allgemein

TGL 382 861.01
ä

7.50 382 Waggon-Plomben aus Blech 
(Rundverschluß) Mindestgüte
vorschrift

01 428 '

TGL 386 844.01 7.50 386 Rollreifenfässer aus Alu- 01 420
a Legierung, 200 Liter Inhalt, 

Güteklassifikation

TGL

/

386 844.02 7.50 386 Rollreifenfässer aus Aluminium, 
200 Liter Inhalt, Güte
klassifikation

01 421
Bkm. Nr. 5
v. 18.7.1950

(MinBl. S. 109)
TGL 386 846.01 7.50 386 Blechtrommeln, Güte

klassifikation
01 422

TGL 386 847.01 7.50 386 Sickenfässer, Güteklassifikation 01 423

TGL 386 848.01 7.50 386 Flaschenkörbe, Mindestgüte
vorschrift

01 424

TGL 386 849.01 7.50 386 Bauchige Rippenfässer, Güte
klassifikation

01 425 .

DK 628.1 Wasserversorgung

DIN 1988 3.55 781 W asserversorgungsanlagen; 3978-56 AO Nr. 46
Wasserleitungsanlagen in v. 28.12.1956

Grundstücken, Technische Be- (GBl. II 1957
Stimmungen für Bau und 
Betrieb

S. 26)

DK 628.2 Entwässerung

DIN 1986 9.53 700 Grundstücksentwässerungs- 02 289
Bl. 1 anlagen; Technische 

Bestimmungen für den Bau und
Betrieb Bkm. Nr. 27

DIN 1986 9.53 700 Grundstücksentwässerungs- 02 290 v. 26. 7.1954 
(ZB1. S. 354)BL 2 anlagen; Technische 

Bestimmungen für den Bau und 
Betrieb, Ermittlung der Rohr
durchmesser, Richtlinien

Anordnung
über Finanzierung von Preisveränderungen für 

Ausrüstungen bei Erweiterung und Erhaltung der 
Grundmittel.

Vom 4. November 1959
Auf Grund des § 1 Abs. 4 der Verordnung vom 

22. Dezember 1955 zur Vorbereitung und Durchführung 
des Investitionsplames und des Generalreparaturplanes 
sowie der Lizenzen (GBl. I 1956 S. 83) wird im Einver
nehmen mit der Staatlichen Plankommission folgendes 
an geordnet:

§ 1
Seit dem 1. Januar 1959 auf Grund von Preisanord

nungen wirksam gewordene, in den bestätigten Kosten
plänen für Investitionen nicht berücksichtigte Preisver-

änderunigen für Ausrüstungen bei der Durchführung 
der Pläne der Erweiterung der Grundmittel und der 
Erhaltung der Grundmittel sind von den Investitions
trägern aus den Sonderbankkonten Erweiterung der 
Grundmittel bzw. Erhaltung der Grundmittel zu finan
zieren.

§ 2
(1) Die bei der Durchführung eines betrieblichen 

Planes der Erweiterung der Grundmittel auftretenden 
Preiserhöhungen und Preisermäßigungen nach § 1 sind 
für die Ermittlung eines Mehr- oder Minderbedarfs an 
Investitionsmitteln zu saldieren.

(2) Wird durch einen Mehrbedarf gemäß Abs. 1 das 
bestätigte Volumen des betrieblichen Planes der Er
weiterung der Grundmittel überschritten, ist der Mehr-


